
18

Toggenburg Donnerstag, 21. Januar 2021

ANZEIGE

Die Idee entstand beim Aufräumen
Familie Kommerwohnte lange amMeer und ist jetzt in Unterwasser heimisch. Lars Kommer gehört die Firma Zicc.

Christiana Sutter

EinwunderbarerWintertaggeht
im Chüeboden oberhalb von
Unterwasser zu Ende. In den
vergangenenTagengabeseinen
Meter Neuschnee. Es ist kalt.
Die letzten Sonnenstrahlen er-
hellendasWohnzimmerderFa-
milie Kommer. Sie ist vor zwei
JahrenausdemSüdenMallorcas
in die Berge gezogen.

«Licht istmir sehrwichtig»,
sagt der Unternehmer Lars
Kommer. Das ist auch ein
Grund, weshalb sich die Kom-
mers für dieses Haus auf der
Sonnenseite von Unterwasser
entschieden haben.

Gegenständeaus
BlechundEdelmetall
Aufgewachsen sinderundseine
Frau Verena im Schwabenland,
in Stuttgart. Zusammen mit ih-
nen leben Tochter Jil sowie
WolfshundFlokiundKatzeNala
im Haus auf dem Chüeboden.
Der Grund des Umzugs ist die
Arbeitsstelle von Verena Kom-
mer. «Vorher ist siemir gefolgt,
jetzt ist esumgekehrt», sagtLars
Kommer. Wobei die Kommers
schon immergernwoanders ge-
lebt haben. Bis anhin aber noch
nie in der Schweiz.

In diesen Tagen ist Home-
office zur Gewohnheit gewor-
den, auchbeidenKommers. Sie
arbeitet im Fürstentum Liech-
tenstein imMarketingeinerFir-
ma für zahnmedizinische Pro-
dukte. Er leitet die Firma Zicc
aus seinem Büro im Chüe-
boden.«Ziccbedeutet zink coa-
ted, also verzinktes Blech.»Die
Idee, solcheProdukteherzustel-
len, ist ihm beim Aufräumen
ihresWohnhausesamStadtrand
vonStuttgart gekommen. Imge-
wölbtenKellerhatte es viele lose
Dinge, «diese wollte ich aufbe-
wahren». Plastik wollte derNa-
turliebhaber nicht, Holzkisten
waren ihmzuschwerundBlech-
kisten gab es nicht. Um all die
Dingeaufzubewahren, benötig-
te er rund 30 Kisten. Auf der
Hochzeitsreise nach Indien hat
er dann genau eine solcheKiste

gesehen,wie sie ihmvorschweb-
te. «Ich machte den Hersteller
ausfindig, heute ist ermein Ge-
schäftspartner», so Kommer.
DieKistenwerden in Indienaus
verzinktem Blech und Edelme-
tall hergestellt.Die Ideenzuden
GegenständenhatKommer sel-
ber. «Wir sind eine kleine Fir-
ma», erzählt er lachend. Getes-
tet werden die Gegenstände in
der Familie.

Seit 2020 ist der Firmensitz
von Kommers Firma in der
Schweiz, inderGemeindeWild-

haus-Alt St.Johann.«Eigentlich
wollte ich auch die Produktion
in die Schweiz nehmen, aber
hier ist es zu teuer.»Der studier-
teBetriebswirt hat klareVorstel-
lungen. In Zukunft wird in
Deutschland produziert und
versendet. Im Haus auf dem
Chüeboden gibt es mehrere
GegenständederkleinenFirma.
Eine grosse Edelmetallkiste
dient als Salontisch.AufderTer-
rasse steht ein verzinkter Tisch.
«Auf Mallorca wäre die Tisch-
platte viel zu heiss geworden,

hier passt der Tisch primahin.»
Auf Mallorca bewohnte die Fa-
milie viereinhalb Jahre langeine
Fincamit sehr vielUmschwung,
direkt an einem der schönsten
Strände Europas, dem Natur-
strand «Es Trenc». Lars Kom-
mer hält einen Moment inne.
«Hier imToggenburggefälltmir
die Natur und das Licht.» Auf
der Finca hielten sie mehrere
Tiere. Nebst dem Wolfshund
und der Katze auch einen Esel.
«Pinocchio ist jetzt sieben Jahre
alt». Den Esel und 16 Pfaue ha-

bendieKommersbeiNachbarn
untergebracht, als sie ins Tog-
genburgzogen.EinegrosseVase
mit Pfauenschwanzfedern in
der Stube erinnert an die Vögel.

Tauchen, einBoot steuern
abernichtSkifahren
Inzwischen ist auch Jil vomSpie-
len im Schnee ins Haus gekom-
men. «Als wir hierhin zogen,
waren wir nicht einmal für den
Winter ausgerüstet», erzählt
Lars Kommer schmunzelnd. Jil
konnte Tauchen und ein Boot
steuern, aber nicht Ski fahren.

Das hat sich in der Zwi-
schenzeit geändert. InderGara-
ge stehen Skis für die ganze Fa-
milie. Auch die Schule war für
dieNeunjährigeeineHerausfor-
derung. Sie beherrschte nebst
HochdeutschauchEnglischund
Spanisch,musste inanderenFä-
chernaber aufholen.DenEltern
ist die Perspektive für eine gute
Ausbildung ihrer Tochter sehr
wichtig. «MeinTraum ist ein al-
tes Bauernhaus mit Scheune
undPlatz fürunsereTiere», sagt
Lars Kommer und schaut mit
glänzenden Augen aus dem
grossenFenster aufdieverstreu-
tenHäuser rund um ihrmoder-
nesHaus.

FreudeamLichtund
demvielenSchnee
«Etwas gefällt mir an den
Schweizern», erzählt er weiter.
Der Schweizer geheaufFremde
zu.«Sie verbindet vielmehrmit
denSpaniernalsmitdenSchwa-
ben.» Den Kommers gefällt
auch die Offenheit der Schwei-
zermit den Kindern, «das ist in
Deutschland ganz anders».

Für den Naturmenschen ist
es inzwischenokay, sowiees ist.
Auf Mallorca war es die Hitze,
hier ist es der Schnee. Beides
kann extrem sein. Seiner Frau
Verena gefällt es sowieso, sie ist
halbÖsterreicherin.DieFamilie
ist angekommen und freut sich
auf viele Begegnungen und Er-
fahrungen indenBergenunder-
freut sich am blauen Himmel,
dem Licht und dem vielen
Schnee.
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Notfälle
ÄrztlicheDienste

Rufen Sie im Notfall Ihren
nächstliegendenHausarzt an.

Tierärzte

Samstag/Sonntag,
23./24. Januar

•med.vet. DanielaDörfler,
Lichtensteig,
Telefon 0719885515
24 Stunden-Notfallservice:
•Tierklinik AuAG, Bütschwil,
Austrasse 1,
Telefon 0719828877
•TierklinikNesslau,
Gross- undKleintiere,
Telefon 071 995 50 50
•GrosstierärzteObertoggen-
burgGmbH,Nesslau
Telefon 0719949400
•Tierärzteteam 24, Stelz,Wil,
Telefon 0719313111

Zahnärzte

Toggenburg,Wil: 0844144005

Telefone

Polizei 117
Feuerwehr 118
DargeboteneHand 143
Sanitätsnotruf 144
SpitalWattwil 0719873300
SpitalWil 07191461 11
Rettungshunde 0844 441 144

Beratungsstellen

SozialeFachstellenToggenburg,
Telefonnummer 0719875440

Lars Kommer leitet die Firma Zicc aus seinem Büro im Chüeboden ob Unterwasser. Bild: Christiana Sutter

Instabiler Nussbaum muss
einer Linde weichen
Jonschwil DiegrossenSchnee-
fälle von letzter Woche hätten
die Bäume schwer belastet,
schreibt die Gemeinde Jonsch-
wil in ihrem Mitteilungsblatt.
Dies hätte dazu geführt, dass
beim älteren Nussbaum an der
Verzweigung Schul-/Kronen-
strasseeinzelneÄsteabbrachen.
Am14. JanuarmusstedieFeuer-
wehr ausrückenunddie Strasse
vorübergehend sperren. Auf
Empfehlung des beigezogenen
Revierförsters sei ein sofortiger
Sicherheitsschnitt durchgeführt
worden.Dabei hättederRevier-
förster festgestellt, dass der
Nussbaum in einem schlechten
Zustand sei, einige grosse Faul-
stellen und Pilzbefall aufweise
und die Äste teilweise hohl sei-
en.Dieshätte zurFolge,dassder
ganze Baum auseinanderbre-
chen könne. Auf Empfehlung

des Revierförsters werde der
Baum deshalb in den nächsten
Tagen gefällt. Im Frühling wer-
de am gleichen Standort eine
Linde gesetzt. (gem/bl)

Der alte Nussbaum wird in den
nächsten Tagen gefällt. Bild: PD


